
Ausbildungsmöglichkeiten melden
Ausbildungsatlas 2017 in Startlöchern

Engen. Mit einem Ausbildungsatlas möchte die Wirtschaftsförderung der Stadt Engen im
neuen Ausbildungsjahr Betriebe bei der Suche nach Lehrlingen unterstützen. Engener Fir-
men können ab sofort ihre Ausbildungsmöglichkeiten für den »Ausbildungsatlas 2017«
anmelden.

Ausbildungsbetriebe haben
zunehmend Probleme, geeig-
nete Bewerber für eine Lehr-
stelle oder für ein duales Studi-
um zu finden. »Auf der ande-
ren Seite sind die interessanten
und vielfältigen Ausbildungs-
möglichkeiten unserer Betriebe
den Schulabgängern nicht im-
mer bekannt«, weiß Engens
Wirtschaftsförderer Peter
Freisleben zu berichten. Und
genau hier soll der Ausbil-
dungsatlas für Transparenz
sorgen.

Der Ausbildungsatlas der
Stadt Engen ist ein Verzeichnis,
in dem die ausbildenden Be-
triebe und die zugehörigen

Ausbildungsberufe erfasst
sind. »Er kommt unter ande-
rem auf den Internetseiten aller
weiterführenden Schulen in
Engen und der Stadtverwal-
tung zum Einsatz und ist für
Betriebe ein wichtiges Instru-
ment zur Sicherung von Nach-
wuchskräften«, so Freisleben.

Interessierte Betriebe können
ab sofort ihre Ausbildungs-
möglichkeiten für das Jahr
2017 über ein standardisiertes
Formular an die Wirtschafts-
förderstelle melden.

Das Formular kann auf der
Homepage der Stadt Engen
heruntergeladen werden
(www.engen.de in der Rubrik

Wirtschaft & Bauen/Wirt-
schaftsförderung/Ausbildungs-
atlas).

Der Vordruck mit den Ausbil-
dungsangeboten für das kom-
mende Jahr kann bis spätestens
30. September an die Stadt En-
gen zurückgeschickt werden.
Dort werden die Angebote
zum »Ausbildungsatlas 2017«
zusammengefasst. Ab Mitte
Oktober steht der Ausbil-
dungsatlas den Schülerinnen
und Schülern als kostenfreier
Download zur Verfügung.

Der Ausbildungsatlas ist für
Engener Unternehmen im Rah-
men der Wirtschaftsförderung
kostenfrei.

Um schlechte Laune ging es bei der letzten »Mit Zwei dabei«-
Veranstaltung mit Andrea Stengele im August. Der Braunbär
war stinkesauer, und sogar Honig, ein Ausflug und Geschenke
halfen nicht weiter. Erst als seine Freunde ihn umarmten, bes-
serte sich die Stimmung. Die Kinder konnten anschließend eine
Büchertasche mit Fingerfarben verzieren, denn Bücher machen
immer gute Laune. Bild: Stadt Engen

Erlebnisführung
am 1. September

Mit Grenzgänge-
rin unterwegs

Engen. Am Donnerstag, 1.
September, findet um 19 Uhr
die Erlebnisführung »Die
Grenzgängerin« statt. Treff-
punkt ist am Felsenparkplatz
beim Wasserrad.

Kosten: Erwachsene 12 Euro/
Person, Jugendliche von 14 bis
18 Jahre 6 Euro/Person, Kinder
unter 14 Jahren sind frei.

Eine Anmeldung ist erforder-
lich und wird beim Bürgerbüro,
Carmen Mangone, Tel.
07733/502-249, gerne entge-
gengenommen.

Kurzbeschreibung der Erleb-
nisführung: Wir schreiben das
Jahr 1867. Anna Maria, des
Speck-Sepples Tochter, ist ein
großes, dickes, feistes und star-
kes Weib von unklaren Jahren.
Unterwegs als Hausiererin, in
Augen der Obrigkeit eher als
Landstreicherin - bisweilen Erz-
schmugglerin, Opferstock-
senklerin und Schlimmeres.
Man mag gar nicht danach fra-
gen - schon der Gedanke an ihr
liederliches Tun könnte einen
ins Fegefeuer bringen.

MV Zimmerholz

Willkommen zum
»Epfelkuächäfest«

Zimmerholz. Der Musikver-
ein Zimmerholz veranstaltet
am kommenden Samstag, 27.
August, auf dem idyllischen
Dorfplatz zum zweiten Mal
sein »Epfelkuächäfest«. Beson-
derheit ist, wie der Name schon
andeutet, die Vielzahl an origi-
nalen Zimmerholzer Apfelku-
chen-Variationen. Zudem wer-
den die Festbesucher mit erfri-
schenden Sommercocktails
verwöhnt. Das Fest beginnt zur
Kaffeezeit um 15 Uhr. Zur Un-
terhaltung spielen die Musik-
kapellen aus Oberbaldingen
und Anselfingen auf.

Bei schlechter Witterung wird
das »Epfelkuächäfest« auf den
3. September verschoben.

Peterstraße
in der Altstadt

Herbstmarkt
am 5. September

Engen. Am Montag, 5. Sep-
tember, findet der Herbstmarkt
in der Engener Altstadt statt.
Die Händler bieten ihr Waren-
sortiment in der Peterstraße
an.

Die Stadtverwaltung bittet
die Anwohner, ihre Fahrzeuge
an diesem Tag außerhalb der
Altstadt zu parken.
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Wochenmarkt, Donnerstag, 25. August, 8 bis 12 Uhr,
Marktplatz
Touristik Engen, Öffentliche Stadtführung, Donnerstag,
25. August, 18 Uhr, Marktplatz
Touristik Engen, Öffentliche Stadtführung mit dem Nacht-
wächter und der Bürgersfrau, Freitag, 26. August, 19.30 Uhr,
Freilichtbühne hinterm Rathaus
Musikverein Zimmerholz, Epfelkuchäfäscht, Samstag,
27. August, 15 Uhr, Dorfplatz Zimmerholz

Samstag, 27.08. Grünschnittabgabe
10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 29.08. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 30.08. Biomüll Engen
Mittwoch, 31.08. Restmüll Engen und Ortsteile
Montag, 05.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 06.09. Biomüll Engen
Mittwoch, 07.09. Gelber Sack Engen
Donnerstag, 08.09. Gelber Sack Ortsteile
Donnerstag, 08.09. Problemstoffsammlung

16-19 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Samstag, 10.09. Grünschnittabgabe
10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 12.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 13.09. Biomüll Engen
Montag, 19.09. Biomüll Ortsteile
Montag, 19.09. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Dienstag, 20.09. Biomüll Engen
Samstag, 24.09. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Samstag, 24.09. Elektronikschrott-Kleingeräte
8-12 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotli-
ne 0180/1888811.

Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Anschlussstelle Singen
einseitig gesperrt

Fahrbahnerneuerung auf der A 81

Hegau. Wie das Regie-
rungspräsidium Freiburg mit-
teilt, sind auf der A 81 die
Auf- und Abfahrten der An-
schlussstelle Singen in Rich-
tung Autobahnkreuz Hegau
wegen der seit dem 11. Juli
laufenden Baumaßnahme zwi-
schen dem Autobahnkreuz He-
gau und der Anschlussstelle

Hilzingen bis Ende September
gesperrt. Umleitungen werden
über die Anschlussstelle Hilzin-
gen in Richtung Singen und
Mühlhausen-Ehingen einge-
richtet.

Die Umleitung von Mühlhau-
sen-Ehingen und Singen zum
Autobahnkreuz Hegau erfolgt
über Engen.

Vandalismus auf dem Friedhof in Neuhausen: Nur kurz
war die Freude der Neuhauser Friedhofsbesucher über die vom
Städtischen Bauhof vor nicht allzu langer Zeit installierten neu-
en Bänke. In der Zeit vom Sonntag, 7. August, abends bis Mon-
tag, 8. August, haben Unbekannte mit nicht nachvollziehbarer
Zerstörungswut eine der beiden Bänke samt den Fundamenten
herausgerissen und komplett zerstört. Wer verdächtige Beob-
achtungen in der fraglichen Zeit gemacht habt, sollte sich bitte
beim Städtischen Ordnungsamt oder unter Tel. 07733/502-251
dringend melden. Bild: Stadt Engen

Neue Tore bereits beschädigt: Erst Ende Juli konnte im He-
gaukurier offiziell die Freigabe des neuen Bolzplatzes beim
Friedhof in Neuhausen bekanntgegeben werden. Leider sind die
Tore, wie auf dem Bild ersichtlich ist, ganz offensichtlich mutwil-
lig bereits beschädigt worden. Entsprechende Hinweise aus der
Bevölkerung wären der Stadtverwaltung hilfreich, dieser Sach-
beschädigung weiter nachgehen zu können. Bild: Stadt Engen

Unsachgemäße Grünschnittentsorgung: Die
Stadt Engen muss immer wieder feststellen, dass insbesondere
an den Müllbehälterstellen bei den Friedhöfen privater Grün-
schnitt abgelagert wird. Dies zeigt exemplarisch leider wieder
einmal eine Aufnahme vom Friedhof Neuhausen sehr deutlich.
Durch diese Unsitte sind die Container deutlich schneller befüllt
und müssen deshalb öfter als üblich geleert werden, was somit
zu zusätzlichen Kosten für die Allgemeinheit führt. Die Stadtver-
waltung bittet die Bevölkerung eindringlich, den Grünschnitt
entsprechend der Möglichkeiten des Müllabfuhrzweckverbands
zu entsorgen. Bild: Stadt Engen
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: »L’envers de l’histoire - Die andere Seite der Erzählung«
von Nazanin Pouyandeh

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 10-17 Uhr
Eintritt: 2 Euro, ermäßigt 1,50 Euro
Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 4. September

Ausstellungen

Kinderhaus Glockenziel

Kinderkleider-
börse

Engen. Unter dem Motto
»Shop’ n’ Chill« veranstaltet
das Kinderhaus Glockenziel in
Engen am Freitag, 23. Septem-
ber, von 18 bis 21 Uhr (Einlass
für Schwangere ab 17.30 Uhr)
den zweiten Abendbasar für
Selbstanbieter mit Sektbar und
Livemusik von Songman. An-
geboten werden können Kin-
derbekleidung und Spielsa-
chen. Tischreservierung (klei-
ner Tisch 177 auf 46 Zentime-
ter: 7 Euro, großer Tisch 177
auf 92 Zentimeter: 12 Euro)
bei Tina Kemper-Lack, Telefon
07733/9315581 oder tinalack
@hotmail.com.

Mitmachtheater in der Grundschule
Integration durch gemeinsames Spielen, Malen und Theater

Engen. Mit Unterstützung
des Rotary Club A81-Boden-
see-Engen, der den Verein
»Hope« (in Gründung) unter-
stützt, konnte im Schuljahr
2015/16 in der Grundschule
Engen ein integratives Mit-
machtheater durchgeführt
werden. Gemeinsam spielen,
lachen, basteln, malen, sich
schminken und natürlich witzi-
ge Sprachspiele und fantasie-
volles Theaterspielen - all das
war Inhalt des integrativen
Projekts mit Flüchtlingskin-
dern, Kindern mit Migrations-
hintergrund und deutschen
Kindern. Zwischen 15 und 20
Kinder waren seit den Herbst-
ferien wöchentlich mit Feuerei-
fer dabei.

Durchgeführt wurde das Pro-
jekt durch die Tanz- und Thea-
terpädagogin Tanja Jäckel und
Stadtjugendpflegerin Anja

Kurz. Mitmachen konnten alle
Kinder, die Lust aufs Theater-
spielen haben: So entstand
eine bunte Truppe mit Kindern
unterschiedlichster Herkunft.

Thematisch stand immer wie-
der das Thema »Kinderrechte«
im Fokus. Auf unterschiedli-
chen Wegen wurde den Kin-
dern verdeutlicht, dass sie Per-
sönlichkeiten mit Gefühlen und
Rechten sind. »Für uns Rotarier
sind exakt diese Integrations-
projekte in Engen unverzicht-
bar, sie sind der Schmierstoff
unserer Gesellschaft«, so Dr.
Anette Fintz.

Auch die Schulleiterin Inge
Duffner unterstreicht die Be-
deutung solcher Projekte für
die Integration der Kinder. »Es
ist toll, dass wir unseren Schü-
lerinnen und Schülern ein sol-
ches Angebot bieten können.
Solche Projekte liefern einen

wichtigen Beitrag zur Integra-
tion«.

Die Auseinandersetzung mit
Sprache war naturgemäß
ebenfalls ein wichtiger Teil des
Projekts. War es zu Anfang
notwendig, sich mit Händen
und Füßen zu verständigen,
wurde es von Zeit zu Zeit im-
mer mehr möglich, sich auch
sprachlich auseinanderzuset-
zen und zuletzt sogar mit
der Vielfalt der vorhandenen
Sprachkenntnisse zu spielen.

Durch ergänzende Aktionen
wie der integrativen Malaktion
im Engener Jugendtreff, bei
der auch die Kinderwohnung
Kunterbunt mitwirkte, beka-
men die Kinder darüber hinaus
die Möglichkeit, die Institutio-
nen der Kinder- und Jugendar-
beit der Stadt Engen kennen-
zulernen, um sich langfristig
auch dort zu integrieren.

»Na klar kann Lotta Radfahren!« - aber zunächst nur im Gehei-
men, wie sie selbst immer sagt. Judith Maier-Hagen las zum
Start der Sommerferien in der Stadtbibliothek die lustige Ge-
schichte über Lotta aus der Krachmacherstraße von Astrid Lind-
gren vor. Jedes Kind konnte sich zum Abschluss ein Lotta-Arm-
band fädeln und schöne Sternchen als Fahrradschmuck mit nach
Hause nehmen. Bild: Stadt Engen
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Großbrand
in Welschingen

Mehrere Hunderttausend Euro Schaden
im Industriegebiet

Welschingen. Möglicher-
weise durch Schweißarbeiten
ist am vergangenen Freitag ge-
gen 16 Uhr in einem Firmenge-
bäude in der Welschinger
Gottlieb-Daimler-Straße ein
Feuer ausgebrochen, das sich
rasant auf den gesamten Ge-
bäudekomplex, bestehend aus
Garagen, einer Lagerhalle und
Büroräumen, ausdehnte. Ein
55-jähriger Mann musste mit
vermutlich mittelschweren
Verbrennungen in ein Kran-
kenhaus eingeliefert werden.
Außerdem wurde ein Hund aus
dem Gebäude gerettet. Die
Feuerwehr Engen, Abteilun-
gen Stadt und Welschingen,
löschte das Feuer mit vier
C-Rohren, einem B-Rohr, ei-
nem Schaumrohr und dem
Wenderohr der Drehleiter.

Drei Atemschutztrupps waren
mit mehreren C-Rohren im Ge-
bäudeinneren, um den Brand
zu bekämpfen. Insgesamt wur-
den acht Atemschutztrupps
eingesetzt, 63 Kräfte waren im
Einsatz. Zwei Feuerwehrmän-
ner wurden bei den Löschar-
beiten verletzt. Nach etwa drei
Stunden war das Feuer unter
Kontrolle, und es wurde mit
den Nachlöscharbeiten begon-
nen. Die Abteilung Welschin-
gen blieb noch länger vor Ort
und stellte eine Brandwache.
Am ausgebrannten Gebäude-
komplex, in dem zwei Firmen
untergebracht sind, dürfte ein
Schaden von mehreren Hun-
derttausend Euro entstanden
sein.

Beamte der Kriminalpolizei
ermitteln zur Brandursache.

Stundenlange
Löscharbeiten

Feuerwehr verhindert
Ausbreitung des Feuers in Bargen

Bargen. Sachschaden in
Höhe von etwa 250.000 Euro
entstand bei einem Brand am
Dienstag, 10. August, kurz
nach 21.30 Uhr in der Bargener
Straße in Engen-Bargen. Aus
bislang noch ungeklärter Ursa-
che geriet ein Ökonomieanbau
in Brand. Im Einsatz waren 50
Einsatzkräfte der Freiwilligen
Feuerwehr Engen und der Teil-
orte. Beim Eintreffen der Ein-
satzkräfte stand ein Teil des
Gebäudes bereits im Voll-
brand. Das Feuer wurde über
die Drehleiter, drei C-Rohre
und ein B-Rohr bekämpft, pa-
rallel dazu waren zwei Atem-
schutztrupps im Einsatz, um ein
Ausbreiten des Feuers auf das
angrenzende Einfamilienhaus

zu verhindern. Der Hausbesit-
zer wurde durch den Brand
leicht verletzt. Er musste vor
Ort durch das DRK ambulant
behandelt werden. Nach etwa
vier Stunden war das Feuer un-
ter Kontrolle, und es wurde mit
den Nachlöscharbeiten begon-
nen, diese zogen sich bis in den
frühen Morgen. In dem abge-
brannten Gebäude befanden
sich unter anderem zwei auf-
wändig restaurierte Oldtimer-
Traktoren, welche durch das
Feuer völlig zerstört wurden.
Sieben umliegende Gebäude
mussten durch den Brand vor-
übergehend vom Stromnetz
genommen werden. Die Er-
mittlungen nach der Brandur-
sache dauern an.

Landfrauen

Fit ins hohe Alter
Hegau. Die Landfrauen Sto-

ckach-Engen bieten ab 30.
September einen Kurs »Fit blei-
ben bis ins hohe Alter mit Koor-
dination, Kräftigung und Be-
wegung« (fünfzehn Übungs-
stunden), jeweils freitags von
10 bis 11 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Homberg an. Die
Leitung hat Manuela Fischer.
Die Kosten betragen für Mit-
glieder 37 Euro, für Nichtmit-
glieder 52 Euro. Anmeldung
bei Manuela Fischer unter Tel.
07771/8566.

Landfrauen

Herbstliche
Türkränze

Hegau. Die Landfrauen Sto-
ckach-Engen gestalten am
Samstag, 24. September, um
14 Uhr in gemütlicher Runde
herbstliche Türkränze im Rat-
haus Mahlspüren. Material ist
vorhanden, darf aber auch ger-
ne mitgebracht und ausge-
tauscht werden. Referentin ist
Waltraud Honold. Kosten:
Spendenbasis. Anmeldung bei
Karina Stengelin, Tel. 0172/
7724751 (gerne auch Whats-
APP oder SMS).

Ein Großbrand im Welschinger Industriepark rief am vergange-
nen Freitag die Feuerwehren aus Engen und Welschingen zum
Einsatz. Mehrere Stunden waren die Wehren zur Brandbekämp-
fung in Aktion. Drei Personen, darunter zwei Feuerwehrmänner,
wurden verletzt. Der Schaden geht in die Hunderttausende.

Bild Feuerwehr

Volle Konzentration und viel Einsatz verlangte der Brand einer
Scheuer im Engener Ortsteil Bargen. Das Feuer drohte auf das
angrenzende Einfamilienhaus überzugreifen. Die Wehr be-
kämpfte den Brand, der am Abend des 10. Augusts ausbrach, bis
in die frühen Morgenstunden. Bild: Feuerwehr
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Lernort Natur: 12 Kinder erlebten beim Sommerferien-
programm einen Pirschgang mit Jugendobmann Johannes Ritzi
(rechts) vom Hegering Engen, der ihnen einiges über Wildtiere,
Pflanzen und das Verhalten im Wald erklärte. Hegeringleiter
Martin Zuch demonstrierte mit seinem Labrador Teak die Aufga-
ben eines Jagdhundes. Beim Luftgewehrschießen hatten die
Kinder sehr viel Spaß. Nach einer kleinen Stärkung gingen die
Mädchen und Jungs mit erfahrenen Jägern auf die Blattjagd, wo
sie einiges zu sehen bekamen wie Dachs, Rehwild und Füchse.
Martin Zuch bedankte sich bei den Helfern Johannes und Micha-
el Ritzi, Norbert Liesemann, Frank Kabisreiter, Jürgen Ploberger
und Stefan Bier. Bild: Hegering Engen

Espelstadion Tengen

Greifvogelschau
Hegau. Am Mittwoch, 31.

August, um 15.30 Uhr, veran-
staltet der Berufsfalkner Franz
Ruchlak aus Löffingen eine
Greifvogelschau auf dem Trai-
ningsplatz am Espelstadion in
Tengen. Hier können hautnah
die Flugkünste der Jagdfalken
im atemberaubenden Sturzflug
auf Beute erlebt werden. Au-
ßerdem sind Weißkopfseead-
ler, Steppenadler, Harrishawk
und Uhu mit dabei. Alle Greif-
vögel werden in ihrer Art im
kommentierten Freiflug vorge-
führt. Eine Decke oder Ähnli-
ches, um darauf zu sitzen, soll-
te mitgebracht werden.

Bei ungünstiger Witterung
(Starkregen, Sturm) kann die
Vorführung nicht stattfinden.
Weitere Infos bei der Stadt
Tengen, Tel. 07736/9233-10.

Förderung durch ELR-Programm
Anträge für Programmjahr 2017

Engen. Für das Programmjahr 2017 können für Vorhaben in den Engener Ortsteilen, nicht
in der Kernstadt, Fördermittel aus dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
beantragt werden.

Ziel des ELR ist die nachhalti-
ge strukturelle Verbesserung in
Gemeinden vor allem des
Ländlichen Raumes. Gefördert
werden Projekte, die lebendige
Ortskerne erhalten, die zeitge-
mäßes Leben und Wohnen er-
möglichen, die eine wohnort-
nahe Versorgung sichern so-
wie zukunftsfähige Arbeits-
plätze schaffen.

Förderschwerpunkte 2017:
Vielfach ist in Ortskernen ein
immer größer werdender Be-
stand von älteren, nicht mehr
genutzten Gebäuden zu ver-
zeichnen. Baufällige Schuppen
und leerstehende Häuser be-
einträchtigen das Ortsbild. Sie
tragen mittelfristig zu einer
Verödung der Ortskerne bei.
Um diese Entwicklung aufzu-
halten, müssen leer stehende
oder ungenutzte Gebäude ak-
tiviert und zu zeitgemäßen
Wohn-, Büro- oder Gewerbe-
flächen umgenutzt werden.

1. Wohnen in historischen
Ortslagen: Umnutzung vor-
handener Gebäude zur Schaf-
fung von Wohnraum (umfas-
sende Modernisierung), orts-
bildgerechte Neubauten in
Baulücken, Verbesserung des

Wohnumfelds, Entflechtung
unverträglicher Gemengela-
gen und Neuordnung mit Bau-
reifmachung von Grundstü-
cken.

2. Arbeiten: Reaktivierung
von Gewerbebrachen, Siche-
rung beziehungsweise Schaf-
fung von Arbeitsplätzen - Er-
weiterungs- und Ansiedlungs-
vorhaben von kleinen und
mittleren Unternehmen in Ver-
bindung mit der Entflechtung
unverträglicher Gemengela-
gen.

3. Grundversorgung: Schaf-
fung und Erhaltung von Ein-
richtungen der Grundversor-
gung, zum Beispiel Sicherung
der Grundversorgung mit Wa-
ren und privaten Dienstleistun-
gen.

Mit Blick auf die demografi-
sche Entwicklung sowie den
fortschreitenden Flächenver-
brauch wird der Fokus im Jah-
resprogramm 2017 noch stär-
ker auf die Innenentwicklung
und die Belebung der Ortsker-
ne gelegt. Die ökologische
Komponente des ELR wird in
diesem Jahr verstärkt, das heißt
schonender Umgang mit den
natürlichen Lebensgrundla-

gen, Einsatz rationeller und
Verwendung erneuerbarer
Energien sowie Anwendung
umweltfreundlicher Bauwei-
sen.

Private Vorhaben ohne einen
solchen Nachweis haben ge-
ringere Chancen, ins Pro-
gramm aufgenommen zu wer-
den. Voraussetzung ist ebenso
eine zügige Umsetzung der
Vorhaben. Die L-Bank bietet in
Kooperation mit der KfW-Mit-
telstandsbank eine Vollfinan-
zierung aus einer Hand an.

Weitere Informationen sowie
die notwendigen Anträge sind
unter der Internetadresse
https://rp.baden-wuerttem
berg.de/Themen/Land/ELR/
Seiten/ELR-Antragstellung.
aspx erhältlich. Wenn kein In-
ternet zur Verfügung steht,
können Anträge auch im Stadt-
bauamt, Marktplatz 2, Zimmer
105, abgeholt werden. Dort
werden auch weitere Aus-
künfte erteilt (Tel. 502-235).

Die Anträge sind bis spätes-
tens 4. Oktober 2016 mit voll-
ständigen und aussagefähigen
Planunterlagen (fünffache
Ausfertigung) beim Stadtbau-
amt abzugeben.
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Höhere Einnahmen
verbessern Ergebnis

Stadtkämmerei legte ersten Finanzbericht für 2016 vor

Engen her. Das Jahresergebnis 2016 wird gegenüber dem Haushaltsplan besser ausfallen,
als zu Beginn des Jahres zu erwarten war. Diese erfreuliche Nachricht ist einem Finanzbe-
richt der Stadtkämmerei zu entnehmen. Aufgrund der Hochrechnung zum 4. Juli wird da-
von ausgegangen, dass sich die geplante Zuführungsrate von knapp 1,15 Millionen Euro
auf circa 2,35 Millionen Euro verbessern wird. Die geplante Rücklagenentnahme in Höhe
von 4,15 Millionen Euro wird sich auf eine Entnahme von lediglich 2,53 Millionen Euro
verringern.

Im Bereich der Einnahmen im
Verwaltungshaushalt betref-
fen die größten bereits jetzt er-
kennbaren Planabweichungen
die Gewerbesteuer, die sich
nach dem ersten Halbjahr auf
4,98 Millionen Euro beläuft.
Die Einnahmen hatten sich be-
reits Anfang 2016 durch weni-
ge hohe Steuernachzahlungen
aus Vorjahren und die gleich-
zeitig steigenden Vorauszah-
lungen für das laufende Jahr
2016 stark erhöht. »Zu beach-
ten bleibt hierbei, dass sich die
bisher gebuchten Beträge im
Laufe des Jahres aufgrund von
geänderten Messbetragsbe-
scheiden auch wieder reduzie-
ren können«, betont Stadt-
kämmerer Benjamin Mors in
seinen Bericht.

Im Bereich der Einnahmen
aus Verwaltung und Betrieb,
welcher eine große Anzahl von

Haushaltsstellen umfasst, sei
von Mindereinnahmen auszu-
gehen, die zum Beispiel auf die
bisherige Einnahmesituation
im Erlebnisbad zurückzuführen
seien.

Im Ausgabenbereich des Ver-
waltungshaushalts kommt es
bei der Gewerbesteuerumlage
zu Mehrausgaben aufgrund
der positiven konjunkturellen
Entwicklung (circa + 200.000
Euro). Wie bereits seit dem Be-
schluss des Kreistages bekannt,
sinkt die Kreisumlage durch die
Senkung des Hebesatzes auf
3,67 Millionen Euro.

Weiter ist beim Verwaltungs-
und Betriebsaufwand von Min-
derausgaben auszugehen, die
sich auf eine Vielzahl von ein-
zelnen Haushaltsstellen bezie-
hen.

Im Vermögenshaushalt be-
laufen sich die derzeitigen Ein-

nahmen aus Veräußerungser-
lösen von Grundstücken auf
1,67 Millionen Euro und somit
etwas höher als geplant. Es
scheine durchaus möglich, dass
sich das Ergebnis in diesem Be-
reich noch weiter verbessern
könnte, heißt es im Finanzbe-
richt. Welche Beträge im Haus-
haltsjahr 2016 noch kassen-
wirksam würden, sei jedoch
momentan noch nicht abzu-
schätzen.

Bei den Ausgaben für Bau-
maßnahmen wurde unterstellt,
dass die Mittel entweder für
noch eingehende Rechnungen
benötigt werden oder mithilfe
eines Haushaltsrests ins Folge-
jahr übertragen werden. Das
verbesserte Ergebnis des Ver-
mögenshaushalts resultiert
außerdem aus der verbesser-
ten Zuführungsrate des Ver-
waltungshaushalts.

Herausgeber: Stadt Engen,
vertreten durch Bürgermeister
Johannes Moser. Verantwortlich
für die Nachrichten der Stadt und
der Verwaltungsgemeinschaft
Engen der Bürgermeister der
Stadt Engen, Johannes Moser.

Verantwortlich für den übrigen
Inhalt, die Herstellung, Vertei-
lung und den Anzeigenteil:
Info Kommunal Verlags-GmbH
+ Drucksachenservice
Jahnstraße 40, 78234 Engen
Tel. 07733/97230
Fax 07733/97231, E-Mail:
info-kommunal@t-online.de
Geschäftsführer: Markus Kretz
Redaktionsleitung:
Gabriele Hering,
Tel.+Fax 07731/7946196
Anzeigenannahme/-Beratung
Astrid Zimmermann,
Tel. 07774/2277222,
Fax 07774/2277223, e-mail:
astridzimmermann@online.de
sowie bei Info Kommunal s.o.
Anzeigen-+Redaktionsschluss:
Montag, 12 Uhr
Druck:DruckereiKonstanzGmbH
Kostenlose Verteilung (i.d.R.
mittwochs) an alle Haushaltun-
gen in Engen, Anselfingen, Bar-
gen, Biesendorf, Talmühle, Bit-
telbrunn, Neuhausen, Stetten,
Welschingen, Zimmerholz, Aach,
Mühlhausen, Ehingen, Leipfer-
dingen, Mauenheim, Tengen,
Blumenfeld, Watterdingen, Weil.
Auflage: 9.600

Impressum

Aus einer breiten Vielfalt an Projekten konnten die Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Engen in ihrer Projektwoche
am Ende des Schuljahres auswählen und präsentierten stolz die Ergebnisse am Montag vor den Sommerferien im Rahmen des Schulfes-
tes, in das auch eine Feierstunde zum zehnjährigen Bestehen der Schule integriert war. Die 34 Angebote für die Klassenstufen 5 bis 10
deckten verschiedenste Bereiche ab. So waren auf der Projektliste Zaubern und Artistik, Fun-Boarden, Segeln auf dem Bodensee, Moun-
tainbiken, Golf-Schnuppern, Turnen mal anders, American Sports, Rudern und ein Handball-Crash-Kurs ebenso zu finden wie »Weltfrie-
den - eine Illusion?«, Geo-Caching und Lebendiges Mittelalter, Theater ohne Grenzen, ein Singer-Songwriter-Workshop, Programmie-
ren, »Naturwerkstatt statt Land-Art«, Rund um den Hund, Waldputzete und Kreativprojekte (Spiele basteln, Sitzmöbel aus Paletten,
Stofftiere nähen, Schnitzen und Holzbearbeitung, Handtaschen aus Recyclingmaterial). Die Themen Fotografie (Fotostory, »Unsere
Stadt ist cool«, Naturfotografie) und Film (Trickfilm, Film »Zehn Jahre Gymnasium) sowie Kulinarisches (Müsliriegel und weitere Lecke-
reien herstellen, Marmelade/Pesto/Chutney einkochen) rundeten die Projektbandbreite ab. Die Leitung der Projekte hatten nicht nur
Lehrerinnen und Lehrer des Gymnasiums inne, sondern auch Schülerinnen und Schüler aus verschiedenen Klassen. Bilder: Hering
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Modellbahnfreunde

Stammtisch
Hegau. Der nächste Stamm-

tisch der Modellbahnfreunde
Mühlhausen-Ehingen findet
am Mittwoch, 31. August, um
18.30 Uhr im Bastelkeller in der
Schule in Mühlhausen statt.

Vollmondflair auf dem
Stettener Panoramaweg

Hüttenfest auf der Zimmerholzer Hütte
mit Erlebniswanderung

Engen. Am 16. September
veranstaltet der Touristik-Ver-
ein Engen sein Hüttenfest auf
der Zimmerholzer Hütte. Die
oberhalb von Zimmerholz be-
findliche Berghütte bietet nicht
nur einen traumhaften Aus-
blick über die Hegauland-
schaft, sondern lässt durch das
gemütliche Ambiente mit gro-
ßer Feuerstelle und Freisitz
auch die richtige Hüttenstim-
mung aufkommen. Der Hüt-
tenabend beginnt um 18 Uhr.
Ab 19 Uhr sorgt der Musikver-
ein Anselfingen, unter der Lei-
tung von Marc Schwanz, für
eine zünftige Hüttenstim-
mung. Für das leibliche Wohl
wird bestens gesorgt sein: Ge-
grilltes Spanferkel, Grillwurst
mit Kartoffelsalat und/oder
Wecken warten auf die Gäste.
Für das Hüttenfest wird zusätz-
lich als Schutz vor Witterungs-
einflüssen ein beheiztes Fest-
zelt aufgestellt.

Parallel zum Hüttenfest wird
eine Vollmondwanderung
auf dem Premiumwanderweg
»Stettener Panoramaweg« des
Hegauer Kegelspiels angebo-
ten. Die geführte Wanderung
ist ein Gemeinschaftsprojekt
von Touristik Engen, dem Rad-
sportverein »Eintracht« Büß-
lingen und Hegau Tourismus.
Vollmondflair und »teuflisch«
schöne Überraschungen war-
ten auf die Teilnehmer der
Vollmondwanderung.

Start der circa 12 Kilometer
langen Wanderung ist um
18.30 Uhr an der Zimmerhol-
zer Hütte. Nach rund dreiein-
halb Stunden wird die Wande-
rung zum Startpunkt zurück-
kehren, wo die verbrauchten
Kräfte beim Hüttenfest wieder
aufgefüllt werden können. Die

Wanderung ist auch für Kinder
geeignet (nicht kinderwagen-
tauglich) und erfordert für die
Passage über den Neuhewen
Trittsicherheit. Persönliche
Verpflegung für die Wande-
rung ist von jedem Teilnehmer
selbst mitzubringen. Es emp-
fiehlt sich auch eine Stirn- oder
Taschenlampe im Gepäck. Der
Witterung entsprechende Be-
kleidung und Schuhwerk wer-
den vorausgesetzt.

Für die Teilnahme an der
Vollmondwanderung ist zur
besseren Planung und Vorbe-
reitung eine Anmeldung erfor-
derlich. Anmeldungen liegen
im Bürgerbüro, Marktplatz 4,
Engen, aus oder stehen unter
www.touristik-engen.de als
Download unter der Rubrik
»News« zur Verfügung. Die
Teilnahme an der Wanderung
ist kostenlos und erfolgt auf ei-
genes Risiko der Teilnehmer.
Anmeldungen werden auch
noch nach Meldeschluss ent-
gegengenommen, solange die
Größe der Wandergruppe die
organisatorischen Möglichkei-
ten nicht überschreitet.

Der Veranstalter behält sich
das Recht vor, bei widri-
gen Witterungseinflüssen die
Wanderung kurzfristig abzusa-
gen. Hinweise hierzu werden
dann auf der Homepage www.
touristik-engen.de oder auf
der Facebook-Seite des Touris-
tik Engen rechtzeitig mitge-
teilt.

Für einen sicheren Anfahrts-
und Nachhauseweg steht der
Fahrservice des in Engen an-
sässigen Taxiunternehmens
Hegau Taxi zur Verfügung.
Fahrten (kostenpflichtig) kön-
nen unter Telefon 07733/
9998844 geordert werden.

Die idyllisch gelegene Zimmerholzer Hütte ist am Freitag, 16.
September, nicht nur Veranstaltungsort des traditionellen Hüt-
tenfestes des Touristik-Vereins Engen, sondern auch Ausgangs-
punkt für eine Vollmondwanderung auf dem Premiumwander-
weg »Stettener Panoramaweg«. Bild: Hering
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Keine Zeit für Langeweile
»Kunterbunt«-Kinder genossen

fünftägige Freizeit

Engen. Die Sommerfreizeit
der »Kinderwohnung Kunter-
bunt Engen« des Diakonischen
Werkes führte dieses Jahr in die
Nähe von Ulm: nach Blaubeu-
ren am Blautopf. 12 Kinder der
Kinderwohnung erlebten dort
im Naturfreundehaus »Im
Ried« fünf ereignisreiche Ta-
ge.

Tagsüber wurden verschie-
dene Ausflüge in die nähere
Umgebung unternommen. Be-
sonders imposant war der Be-
such der Tiefenhöhle, in der
man über schmale Eisentrep-
pen 55 Meter in die Tiefe stei-
gen kann, um dort die gewalti-
gen Schächte und großen Hal-
len zu bewundern. Auch der
Besuch im Erlebnisbad »Bad
Balu« in Blaustein machte den
Kindern jede Menge Spaß,
konnten sie doch herrlich auf
der Rutsche ins Wasser sausen
und sich im Abenteuerbecken
so richtig austoben.

Interessiert hörten sie aber
auch bei der Führung durch das
Urgeschichtliche Museum zu,
bei der sie so einiges über das
Leben in der Steinzeit erfuhren.

Im anschließenden Workshop
konnte sich jedes Kind einen
kleinen Lederbeutel herstellen,
hierbei wurde ausschließlich
mit originalgetreuen Materia-
lien und Werkzeugen aus der
damaligen Zeit gearbeitet. Am
Nachmittag machten die Aus-
flügler dann noch eine Fahrt
mit dem Blautopfbähnle und
genossen das schöne Panora-
ma und die Natur rund um
Blaubeuren.

Nach den Ausflügen konnte
im und um das Haus gespielt
werden, wobei der Spielplatz,
aber auch die Kartenspiele
am beliebtesten waren. Eine
Nachtwanderung, eine Schatz-
suche mit Kooperationsspie-
len, das Bemalen von eigenen
Trinkgläsern und ein Kino-
abend mit Popcorn sorgten da-
für, dass auch am Abend nie
Langeweile aufkam. Und na-
türlich durfte am letzten Abend
eine Abschlussparty mit toller
Musik und Tanz nicht fehlen.
Ziemlich müde fuhren dann
alle nach dieser abwechslungs-
reichen Woche wieder zurück
nach Engen.

Manche Autofahrer
haben es sehr eilig

Ergebnisse der Geschwindigkeitsanzeigegeräte

Engen. Die Stadt Engen be-
sitzt zwei Geschwindigkeitsan-
zeigegeräte, die jeweils im
Wechsel an verschiedenen
Stellen in der Kernstadt und
den Stadtteilen aufgestellt
werden. Die Geräte zeigen
nicht nur die Geschwindigkei-
ten an, sondern erfassen diese
auch. Die Auswertung der Er-
gebnisse hat auch Auswirkun-
gen auf die Standorte der mo-
bilen Geschwindigkeitskon-
trollen, die die Stadtverwal-
tung auf den Gemeindestraßen
in Zusammenarbeit mit einem
externen Dienstleister durch-
führt.

Stehen die Geräte an Bun-
des-, Land- oder Kreisstraßen
und zeigen auffällige Ergebnis-
se, so werden diese an das

Landratsamt Konstanz weiter-
geleitet, da die Stadtverwal-
tung auf diesen sogenannten
klassifizierten Straßen keine ei-
genen Messungen durchfüh-
ren darf.

Zur Information der Bevölke-
rung sollen die Messergebnisse
der Anzeigegeräte in loser Fol-
ge im Hegaukurier vorgestellt
werden.

Bei den letzten beiden Mes-
sungen standen die Geräte in
der Ortseinfahrt Neuhausen
von der Eisenbahnunterfüh-
rung sowie in der Einfahrt
der Bergstraße aus Richtung
Vögtleshalde/Verbindungsweg
Neuhausen.

Die Ergebnisse der Messun-
gen sind in den nebenstehen-
den Grafiken dargestellt.

Eine rundum gelungene Sommerfreizeit mit abwechslungsrei-
chem Programm erlebten die Kinder der »Kinderwohnung Kun-
terbunt« in und um Blaubeuren. Bild: Kinderwohnung
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Grünschnitt-Abfuhren
Anmeldung bis 16. September

Hegau. Wie in den letzten
Jahren bietet der Müllab-
fuhr-Zweckverband auch die-
ses Jahr wieder seine zusätzli-
che Grünschnittabfuhr über
die braune Tonne an. Die allge-
meine Grünschnittsammlung
im Herbst bleibt bestehen.
Über eine Tonne nach Wahl
(120 Liter oder 240 Liter) kann
durch vier Holsammlungen zu-
sätzlicher Grünschnitt kosten-
günstig entsorgt werden.

Falls keine zusätzliche Tonne
(120 Liter oder 240 Liter) vor-
handen ist, kann beim MZV

eine Tonne in der Größe von
120 Litern oder 240 Litern be-
stellt werden. Die Tonnen wer-
den vor dem ersten Leerungs-
termin an die genannte Adres-
se gebracht und am Tag der
letzten Leerung wieder einge-
sammelt. An vier zusätzlichen
Abfuhrtagen im Oktober und
November 2016 werden die
nur mit Grünschnitt befüllten
Tonnen geleert. Wer schon
eine zusätzliche Tonne zu Hau-
se hat, benötigt nur noch die
entsprechende Grünschnitt-
Banderole (120 Liter oder 240

Liter). Die vier Leerungen kos-
ten bei 120 Litern 10 Euro, bei
240 Litern 20 Euro. Dieses An-
gebot ist über die Hälfte güns-
tiger, als Hecken-, Strauch-
und Rasenschnitt im Herbst
über die Biobanderolentonne
zu entsorgen. Anmeldungen
werden bis 16. September an-
genommen unter: Müllabfuhr-
Zweckverband, Werner-von-
Siemens-Straße 16, 78239 Rie-
lasingen-Worblingen, Telefon
07731/9315-62, Fax 07731/
9315-66, E-Mail: paukner@
mzv-hegau.de.

238 Blutspender, davon 16 Erstspender, nutzten den sonnigen 8. August in der Ferienzeit
und kamen zur Blutspendeaktion des DRK-Ortsvereins Engen in die Eugen-Schädler-Halle nach
Mühlhausen-Ehingen, um mit ihrer Spende Menschen im Notfall zu helfen.

Bild: DRK-Ortsverein Engen

VdK Oberer Hegau

Infos zu
Mehrtagesfahrt

Hegau.. Die Vorstandschaft
des VdK-Ortsverbands Oberer
Hegau weist alle Teilnehmer
und Gäste der Mehrtagesfahrt
nach Landeck/Tirol vom 5. bis
8. September auf folgende Zu-
stiegsorte und Abfahrzeiten
hin: Abfahrt in Engen (am
Bahnhof) 7 Uhr, Abfahrt in
Watterdingen (Rathaus) 7:10
Uhr, Abfahrt in Tengen (Rat-
haus) 7:25 Uhr, Abfahrt in Blu-
menfeld (Bushaltestelle) 7:35
Uhr, Abfahrt in Welschingen
(Gasthaus Bären) 7:45 Uhr. Die
Mitreisenden werden gebeten,
pünktlich an den Zustiegsorten
zu sein. Bitte Ausweis nicht
vergessen. Bei Fragen bitte
Manfred Flegler, Vorsitzender,
Tel. 07733/1048, Artur Maier,
stellvertretender Vorsitzender,
Tel. 07736/357, oder Gerhard
Schuhwerk, Kassierer, Tel.
07736/222, ansprechen.
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Fachstelle Sucht

MPU-Kurs
Hegau. Wer bereits mit 1,1

Promille am Steuer erwischt
wird, ist nicht nur den Führer-
schein los - er muss auch noch
zur Medizinisch-Psychologi-
schen Untersuchung (MPU).
Dort soll der Nachweis er-
bracht werden, dass man sich
mit der persönlichen Alkohol-
problematik auseinanderge-
setzt hat und gewährleisten
kann, in Zukunft nicht mehr al-
koholisiert ein Kraftfahrzeug
zu lenken. Es empfiehlt sich,
möglichst frühzeitig mit der
Vorbereitung auf die MPU zu
beginnen. Am Montag, 19.
September, um 18 Uhr, be-
ginnt in der Fachstelle Sucht,
Julius-Bührer-Straße 4, DAS 1,
Singen,wieder ein Kurs für ver-
kehrsauffällige Kraftfahrer.
Dieser Kurs hilft, die MPU zu
bestehen und sich mit der eige-
nen Problematik auseinander-
zusetzen. Anmeldung unter
Telefon 07731/912400.

Landwirtschaftsverband

Sprechtage
Hegau. Im September finden

wieder Sprechtage für alle Be-
lange der Verbandsmitglieder
sowie für Versicherte der land-
wirtschaftlichen Sozialversi-
cherung Baden-Württemberg
statt: am Mittwoch, 14. Sep-
tember, im Rathaus in Tengen
von 9 bis 11 Uhr sowie am
Mittwoch, 28. September, in
der Bezirksgeschäftsstelle Sto-
ckach von 8.30 bis 11.30 Uhr
und 13.30 bis 15 Uhr.

Nach zweijähriger Ausbildung bei der Sparkasse
Engen-Gottmadingen legten (von links) Benjamin Kircher (zu-
künftig wechselnd in allen Geschäftsstellen), Loredana Colao
(zukünftig in der Geschäftsstelle Hilzingen) und Nils Metzger
(Geschäftsstelle Tengen) sowie (von rechts) Keven Acay (Ge-
schäftsstelle Gottmadingen) und Simone Jäck (Geschäftsstelle
Immendingen) die Prüfung zum Bankkaufmann/zur Bankkauf-
frau erfolgreich ab. Alle fünf sind aufgrund der Ergänzungsprü-
fung »Allfinanz« berechtigt, zusätzlich die Berufsbezeichnung
»Finanzassistent/in mit Schwerpunkt Banken« zu führen. Auch
erhielten sie für ihre Leistungen in der Berufsschule und vor der
IHK im Gesamt-Abschlussergebnis besondere Auszeichnungen.
Der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Engen-Gottmadingen,
Jürgen Stille, sowie Personalleiter Siegfried Weber gratulierten
zusammen mit Ausbildungsleiterin Claudia Laucht-Böres (Dritte
von rechts) zu den sehr guten Prüfungsergebnissen. Alle fünf
Auszubildenden wurden in das Angestelltenverhältnis über-
nommen. Am 1. August haben vier neue Auszubildende aus der
Region ihre Ausbildung bei der Sparkasse Engen-Gottmadingen
begonnen. Insgesamt sind somit in diesem Jahr 14 Auszubilden-
de bei der Sparkasse beschäftigt.

Nach zweijähriger Weiterbil-
dung hat Bettina Krüger (links),
stellvertretende Pflegedienst-
leitung des Pflegedienstes Krü-
ger in Mühlhausen-Ehingen,
die Prüfung zum Fachwirt in
Organisation und Führung im
Sozialwesen mit Bravour be-
standen. Mit ihr freute sich
auch Pflegedienstleiterin und
Geschäftsführerin Carmen Krü-
ger.

Blickpunkt Geschäftsleben

Elektrofahrrad-

verleih

Bis 31. Oktober erfolgt
der Fahrradverleih
in Engen über das

Fahrradgeschäft Sellvelo,
Tel. 07733/2112,

oder über
das Fahrrad-Service-Tel.

0157/37269668.

Tagespreis 20 €,
Halbtagespreis 10 €

Auch Geschenkgutscheine
erhältlich!

Internet:
www.touristik-engen.de

Saisonüblicher Anstieg
Region trotzdem weit unter landesweitem Schnitt

Hegau. Die Arbeitslosigkeit
im Bezirk der Agentur für Ar-
beit Konstanz-Ravensburg ist
nach fünf Monat erstmals wie-
der gestiegen. Im gesamten
Agenturbezirk waren im Juli
13.223 Frauen und Männer
ohne Beschäftigung gemeldet,
357 mehr als im Vormonat. Im
Vergleich zum Juli 2015 ist die
Zahl der Arbeitslosen um 309
Menschen gestiegen. Die Zahl
der offenen Stellen hat indes
abermals leicht zugenommen.
»Vor allem junge Menschen
melden sich jetzt arbeitslos,
bevor sie eine Ausbildung oder
ein Studium beginnen.

Die Entwicklung entspricht
dem Verlauf der Vorjahre«,
erklärt Jutta Driesch, Vorsit-
zende der Geschäftsführung
der Agentur für Arbeit Kon-

stanz-Ravensburg. »Wer jetzt
noch keinen Ausbildungsplatz
in Aussicht hat, soll sich drin-
gend mit der Berufsberatung in
Verbindung setzen, es sind
noch 1.900 Lehrstellen unbe-
setzt. Niemand sollte sich ohne
einen Ausbildungsvertrag in
die Sommerferien verabschie-
den«, rät die Agenturchefin
den Schulabgängern.

Die Arbeitslosenquote lag im
Juli bei 3,1 Prozent (plus 0,1
Prozentpunkte). Die Region
Konstanz-Ravensburg bleibt
damit abermals deutlich unter
dem landesweiten Schnitt von
3,7 Prozent.

Vom Anstieg der Arbeitslo-
senzahlen waren überwiegend
junge Menschen betroffen.
Die Zunahme betrug bei den
unter 25-Jährigen 243 Perso-

nen oder 20,3 Prozent. Im Juli
waren insgesamt 3.552 Aus-
länder arbeitslos gemeldet.

Unternehmen und Verwal-
tungen informierten die Ar-
beitsagentur im Juli über 2.309
neue, offene Stellen, fünf mehr
als im Vormonat. Im gesamten
Agenturbereich waren insge-
samt 7.458 Stellen unbesetzt.
Im Landkreis Konstanz waren
5.531 Arbeitslose (2.588 Frau-
en, 2.943 Männer) gemeldet,
plus 34 zum Vormonat. Ar-
beitslosenquote im Juli: 3,6
Prozent.

Die Zahlen zeigen, dass der
Arbeitsmarkt weiterhin in Be-
wegung ist. Im Juli meldeten
sich 3.868 Menschen (neu
oder erneut) arbeitslos. 3.500
Frauen und Männer meldeten
sich aus der Arbeitslosigkeit ab.
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Fachstelle Sucht

Endlich rauchfrei
Hegau. Einen neuen Kurs

»Nichtraucher in 6 Wochen«
bietet die Fachstelle Sucht in
Singen an. Der Kurs wurde von
der Universität Tübingen ent-
wickelt und gilt derzeit als die
wirksamste und erfolgreichste
Methode, mit dem Rauchen
aufzuhören. Der Kurs wird von
den Krankenkassen bezu-
schusst. Beginn ist am Montag,
19. September, um 10 Uhr in
den Räumen der Fachstelle
Sucht, Julius-Bührer-Straße 4,
DAS 1, Singen. Informationen
unter Telefon 07731/912400,
fs-singen@bw-lv.de oder www.
bw-lv.de.

Landfrauen
Stockach-Engen

Ins »Gurken-
haus« in Aach

Hegau. Die Landfrauen Sto-
ckach-Engen laden am Don-
nerstag, 15. September, um
13.30 Uhr, zu einer Besichti-
gung des Gurkenhauses in
Aach mit Referent Benjamin
Wagner ein. Die Kosten betra-
gen 5 Euro.

Anmeldung bitte bei Andrea
Lang, Tel. 07733/8571.

Agentur für Arbeit

Arbeitslose
dürfen verreisen

Hegau. Wer arbeitslos ist,
kann dennoch in den Urlaub
fahren. Erforderlich ist lediglich
vorher ein Gespräch mit dem
Arbeitsvermittler. Die Agentur
für Arbeit ist verpflichtet, vor
Reiseantritt zu prüfen, ob wäh-
rend der geplanten Abwesen-
heit eine Vermittlung wahr-
scheinlich ist oder eine Qualifi-
zierungsmaßnahme beginnt.
Da besonders in den ersten drei
Monaten der Arbeitslosigkeit
die Aussichten auf eine Wie-
dereingliederung am besten
sind, wird in dieser Phase der
Urlaub selten genehmigt.

Einen Urlaubsanspruch, wie
er Arbeitnehmern während ih-
res Beschäftigungsverhältnis-
ses zusteht, gibt es während
der Arbeitslosigkeit nicht. Wer
Arbeitslosengeld bekommt,
sollte orts- und zeitnah erreich-
bar sein, um seine Chancen am
Arbeitsmarkt wahrzunehmen.
Wenn aktuell weder passende
Job- oder Qualifizierungsan-
gebote vorliegen, ist eine Orts-
abwesenheit bis zu drei Wo-
chen möglich, Leistungen wer-
den dann weiter gezahlt. Das
sollten Arbeitslose aber unbe-
dingt rechtzeitig vor dem Ur-
laub mit dem Arbeitsvermittler
klären und sich nach Rückkehr
pünktlich wieder dort melden,
sonst drohen finanzielle Einbu-
ßen.

»Anheizer« brachten
Stimmung auf Hochtouren

Die Spontankapelle
begeisterte beim Bargener Dorffest

Bargen hol. Was für ein Wo-
chenende! Wie immer kurz
nach dem Altstadtfest lud der
Musikverein Bargen zum all-
jährlichen Dorffest ein. An drei
Tagen wurden den Gästen
Blasmusik vom Feinsten, küh-
les Bier und kulinarische Köst-
lichkeiten serviert. Zu einem
Publikumsrenner mauserte
sich das Freitagabendpro-
gramm: Zahlreiche Musikerin-
nen und Musiker der Hegauer
Kapellen waren dem Aufruf
gefolgt, als bunt gemischte
Spontankapelle, genannt »Die
Anheizer«, Stimmung ins Zelt
zu bringen. Dirigent Roland
Weckerle meisterte die »Groß-
kapelle« mit Bravour. Präsen-
tiert wurde ein Strauß beliebter
Polkas und Blasmusikstücke,
wobei sich die Musiker auch
gern unters »Volk« mischten
und zum Mitklatschen und
Mitsingen animierten.

Erst nach zahlreichen Zuga-
ben traten die Musiker von der
Bühne ab. Der großartige Lo-
kalmatador Maik Dodaro zog
das Publikum sogleich mit sei-

nem unverwechselbaren Sound
in seinen Bann. Bei Barbetrieb
und bester Sommernachts-
stimmung wurde bis spät in die
Nacht gefeiert.

Der Sonntag begann traditio-
nell mit dem Festgottesdienst
unter Dekan Zimmermann.
Der Gottesdienst wurde vom
Musikverein Bargen und dem
Projektchor unterstützt. Zum
Frühschoppen spielte die Pa-
tenkapelle, die Stadtmusik En-
gen, unter Thomas Umbschei-
den auf und begeisterte mit ei-
ner launigen Gesangseinlage.
Am Nachmittag waren die
»Schlossberg Musikante« und
der Musikverein Zimmerholz
zu Gast, den Abend übernahm
der Gastgeber selbst. Obwohl
der Sonntag kein »Sonntags-
wetter« bot, tat dies der Stim-
mung im Festzelt keinen Ab-
bruch.

Sehr gut besucht war auch
das traditionelle Handwerker-
vesper am Montagabend. Den
Bierabend gestalteten die Mu-
sikvereine aus Honstetten und
Weil/Watterdingen.

Eine kunterbunte, aber spielfreudige Truppe hatte Dirigent Roland Weckerle am Auftaktabend
des Engener Dorffests vor dem Taktstock: Die Spontankapelle »Die Anheizer« setzte sich aus vie-
len verschiedenen Musikerinnen und Musikern aus dem Hegau zusammen. Beim Publikum kam
das Konzert gut an. Bild: Rauser

Hegau-Qualität: 

Unser strengstens ge- 
prüftes Trinkwasser
ist so gut, dass es 
direkt aus unserem 
Tiefbrunnen ohne 
weitere Aufbereitung 
an die Haushalte geht.

www.stadtwerke-engen.de
Das sind wir hier.
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Voller Highlights
Circus Casanietto nahm

an Europäischer Jonglierconvention teil

Engen. Eine Gruppe von ins-
gesamt 20 Teilnehmern vom
Circus Casanietto des TV En-
gen reiste zur diesjährigen Eu-
ropäischen Jonglierconvention
(EJC) vom 30. Juli bis 7. August
nach Almere in der Nähe von
Amsterdam. Trainerin Christia-
ne Schlenker hatte eigens hier-
für einen Bus organisiert und
Mitfahrer aus der Region Bo-
densee und Stuttgart gewon-
nen, so dass die Fahrt im voll-
besetzten Reisebus mit 50 Plät-
zen in die Niederlande am 29.
Juli abends startete.

Die Convention mit über
5.000 Teilnehmern findet jähr-
lich an einem europäischen
Veranstaltungsort statt. Dort
treffen sich sowohl professio-
nelle als auch Amateur-Jon-
gleure und Straßenkünstler der
ganzen Welt. Die Teilnehmer
aus Engen hatten die Gele-
genheit, täglich an Workshops
teilzunehmen, verschiedene
Shows und Wettbewerbe an-
zuschauen oder einfach ge-
meinsam in ihrer Gruppe zu
jonglieren. Auf dem großzügi-
gen Festivalgelände in Almere
mit drei Sporthallen und einem
Schwimmbad hatten die Casa-
niettos eine Woche lang viel
Spaß zusammen und lernten
viele Zirkusbegeisterte kennen.
»Ich bin glücklich, dass wir den
Jugendlichen die Möglichkeit
bieten konnten, so ein großes
internationales Event mitzuer-
leben«, berichtet die Trainerin

Christiane Schlenker. Zum Auf-
takt fand am Sonntag, 31. Juli,
eine große Eröffnungsparade
im Stadtzentrum von Almere
statt, an der sich auch die
Gruppe des Circus Casanietto
beteiligte. Direkt im Anschluss
konnten die Teilnehmer die
Opening Show bewundern mit
22 Jongleuren auf der Bühne.

Die Engener Gruppe campte
in eigenen Zelten auf dem Fes-
tivalgelände. Auf dem Pro-
gramm stand neben dem Trai-
ning auch ein Ausflug nach
Amsterdam. In Gruppen er-
kundeten die Jugendlichen
und ihre Begleiter die Stadt.
Besonders begeistert waren sie
von den vielen Kanälen, vom
schönen Flair der Stadt mit
Parks, zahlreichen bunten Ge-
schäften und Cafés.

Bei der Jugend-Feuer-Show
eröffneten die Casaniettos mit
ihrer Fackelchoreographie das
Programm auf dem Firespa-
ce-Gelände. Das Highlight der
Woche war die Gala-Show am
letzten Abend. Dort traten vie-
le internationale Künstler auf
und zeigten ihr Können. Beein-
druckend war dabei für die En-
gener die Jonglage-Nummer
mit Dutzenden von Ringen, die
bereits beim Circusfestival in
Monte Carlo gezeigt wurde.

Nach elfstündiger Heimfahrt
kamen die Casaniettos am 7.
August erschöpft, aber absolut
begeistert von dieser ein-
drucksvollen Woche zurück.

Mobile Fußballarena für
Kinder- und Jugendarbeit
Große Sponsoringaktion im Landkreis Konstanz

Hegau. Mitte Juli durfte So-
zialdezernent Axel Goßner die
neue mobile Fußballarena in
der Außenstelle des Landrats-
amtes in Radolfzell entgegen
nehmen. Diese mobile Fußball-
anlage für Jung und Alt konnte
durch eine große Sponsoring-
aktion, an der sich 52 Betriebe
aus dem gesamten Landkreis

Konstanz beteiligten, ange-
schafft werden. Axel Goßner
dankte in Vertretung von
Landrat Frank Hämmerle allen
Gönnern und lobte ihren Ein-
satz für die Kinder und Jugend-
lichen im Landkreis Konstanz:
»Damit beweisen Sie einmal
mehr, dass sich unsere Betriebe
ihrer sozialen Verantwortung
bewusst sind und dies auch
ganz praktisch unter Beweis
stellen«.

Ab sofort steht die mobile

Arena zum Ausleihen bereit.
Mit dieser Arena holt man sich
die Stadionatmosphäre für sei-
ne Veranstaltung direkt auf
den Hof. Auch ein prominenter
Fußballprofi aus der Region,
Oliver Sorg aus Engen, hat die
Arena für sein Fußballcamp in
den Sommerferien im Hegau
schon reserviert.

Kreisjugendreferent Stefan
Gebauer ist sehr glücklich über
die neue Fußballarena und
freut sich schon jetzt auf die
vielen Events mit glücklichen
Kindern, Jugendlichen und
auch Erwachsenen, die ihren
Spaß damit haben werden.

Weitere Informationen zum
Verleih gibt es beim Kreisju-
gendreferat, Stefan Gebauer,
Otto-Blesch-Straße 51 in Ra-
dolfzell, Tel. 07531/8002070,
oder unter www.coolzap.de.

TV Engen

AquaFitness-Kurs
Engen. Zwei neue Kurse

AquaFitness des TV Engen
starten am Mittwoch, 21. Sep-
tember, im Therapiebad des
Seniorenwohnheimes Geisin-
gen. Der erste Kurs beginnt um
18.30 Uhr und wird 60 Minu-
ten dauern, der zweite Kurs
findet direkt im Anschluss von
19.30 bis 20.30 Uhr statt. Die
Mindestteilnehmerzahl be-
trägt acht Personen, Maximal-
belegung 12 Personen. Dauer:
10 + 1-mal wöchentlich. An-
meldungen bei Jana Ritter, Tel.
07733/996630. Infos auch un-
ter www.tv-engen.de.

Diese Gruppe des Circus Casanietto nahm an der Europäischen Jonglierconvention teil und war be-
geistert von der Woche in der Nähe von Amsterdam.
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Neue Fitness-
und Gesundheitskurse

Angebote der
TG Welschingen beginnen nach Sommerferien

Welschingen. Die TG Wel-
schingen bietet nach den Som-
merferien wieder folgende
neue Fitness- und Gesund-
heitskurse an: Bodyforming,
eine motivierende Powerstun-
de mit Kräftigungs-Übungen
für den ganzen Körper. Kurs-
beginn am Montag, 12. Sep-
tember, um 19 Uhr in der Ho-
henhewenhalle. Yoga: Beginn
am Montag, 12. September,
um 17.45 Uhr und um 20 Uhr
im Bürgerhaus Anselfingen.
ZUMBA®Fitness-Morgen-
kurs: Beginn am Dienstag, 13.
September, um 9 Uhr im Gym-
nastikraum Kindergarten Wel-
schingen. Walking und Power
Walking: Kursbeginn ab 13.
September, dienstags um 18
Uhr. Treffpunkt an der Hohen
Eiche. Walking ist die bewusste
Art des Gehens, trainiert Aus-
dauer, Herzkreislauf und Mus-
kelkraft. Rücken fit: Beginn
am Mittwoch, 14. September,
um 8.30 und um 9.30 Uhr im
Gymnastikraum im Kindergar-
ten in Welschingen. Haltungs-
schulung, Kräftigung, Deh-
nung und Entspannung. Ziel ist
es, Wirbelsäulenschäden vor-
zubeugen. Der Kurs Rücken
Aktiv beginnt am Mittwoch,
14. September, um 10.30 Uhr
im Gymnastikraum im Kinder-
garten Welschingen. ZUMBA
®Fitness: ab Mittwoch, 14.
September, um 19 Uhr in der
Hohenhewenhalle. Kombina-
tion von klassischem Work-
out mit lateinamerikanischen
Rhythmen. Rücken stärken im
Bürgerhaus Anselfingen be-
ginnt wieder am Mittwoch, 21.
September, um 19 Uhr, Rü-
cken stärken im Gymnastik-
raum KiGa Welschingen am
Mittwoch, 14. September, um
19 Uhr. Functional Fitness
Mix: ab Mittwoch, 14. Sep-
tember, um 20 Uhr im Bürger-
haus Anselfingen. Mix aus
Kraft-, Cardio- und dynami-
schen Übungen.

Der Kurs Jumping®-Fitness
beginnt am Mittwoch, 21. Sep-

tember, um 20 Uhr, am Don-
nerstag, 22. September, um 19
Uhr, am Freitag, 16. Septem-
ber, um 18 und um 19 Uhr.
Diese Kurse sind bereits ausge-
bucht. Eine Teilnahme ist nur
mit bestätigter Anmeldung
möglich, da nur eine begrenzte
Anzahl an Jumping-Trampoli-
nen zur Verfügung steht.

Der Kurs Qi Gong startet
wieder am Donnerstag, 22.
September, um 18 Uhr im
Gymnastikraum im Kindergar-
ten Welschingen. Bauch-Bei-
ne-Po-Gymnastik, Schritt für
Schritt zur Traumfigur, der
ganze Körper wird gezielt und
wirkungsvoll gekräftigt und
gestrafft. Kursbeginn am Don-
nerstag, 15. September, um 18
Uhr in der Hohenhewenhalle
Welschingen. Yoga-Morgen-
kurs: Beginn: Mittwoch, 21.
September, um 8.45 Uhr im
Bürgerhaus Anselfingen. Die-
ser Kurs bietet einen Einstieg in
den ganzheitlichen Yoga. Mit
Atemübungen, Yogastellun-
gen, Meditation und Entspan-
nung wird das innere Gleichge-
wicht gestärkt, und das Wohl-
befinden steigert sich. Für Teil-
nehmer mit und ohne Vor-
kenntnisse geeignet.

Nordic-Walking, ab Don-
nerstag, 15. September, um
8.30 Uhr (60plus) und um 18
Uhr an der Hohen Eiche. Nor-
dic-Walking ist ein Ausdauer-
und Herzkreislauftraining, für
jedes Alter geeignet. Neulinge
werden angeleitet, Stöcke
können geliehen werden.

Die Männer-Gymnastik Plus
60, donnerstags von 17 bis 18
Uhr, beginnt eine Woche nach
Schulanfang. Das Yoga am
Mittwoch von 18 bis 19 Uhr im
Kindergarten in Welschingen
findet leider nicht mehr statt.

Fragen oder Anmeldung zu
allen Kursen in der TG-Ge-
schäftstelle unter Tel. 07733/
504717 oder tgwelschingen@
hegaudata.de. Weitere Infor-
mationen unter www.tgwel
schingen.de.

Die Gelegenheit für einen tollen Ausflug zum Landes-
turnfest nach Ulm nutzten die TGW-Turngruppe und die ehema-
lige Trenta-Due-Showtanzgruppe der TG Welschingen. Bei her-
vorragendem Wetter verbrachten dort alle ein schönes Wochen-
ende. Der Auftritt der TGW-Turngruppe klappte trotz heißer
Turnfläche sehr gut. Das Bild zeigt (von links) Kathrin Miller, Lui-
sa Sartena, Isabel Maier, Nadja Lang mit »Turnernachwuchs«
Hanna Stark, Clarissa Bohner, Selina Fraider, Anja Trautwein
und Caroline Weh. Bild: TG Welschingen
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Kommt der Atomausstieg
in der Schweiz?

Nächstes »Sterntreffen Benken« am 28. August

Hegau. Noch in den Ferien,
am kommenden Sonntag, 28.
August, findet das nächste
»Sterntreffen Benken« statt.
Aus allen Himmelsrichtungen
rund um Benken kommen
Atomkraftgegner einmal im
Monat zu Fuß, mit dem Rad
oder den Öffentlichen Ver-
kehrsmitteln am alten Dorf-
brunnen in der Mitte Benkens,
dem geplanten Standort für
das Atommüllendlager der
Schweiz, zusammen, um ge-
gen die weitere Nutzung der
Atomkraft und die drohende
Endlagerung von hochradioak-
tivem Atommüll in dieser Ge-
gend zu protestieren.

Sie nutzen dieses Treffen als
gemütlichen Sonntagsausflug
und zum gegenseitigen Ge-
danken- und Informationsaus-
tausch, aber auch zur Ermuti-
gung für den konsequenten
Weg der Abkehr von der
Atomkraft hin zur solaren

Wende. Dazu kann die im No-
vember zur Abstimmung kom-
mende »AtomAusstiegsInitia-
tive ‘16« den entscheidenden
Ausschlag geben.

Einige »Kernfrauen«, eine
Vereinigung von Atomkraft-
gegnerinnen im Züricher
Weinland (www.kernfrauen.
ch), bereichern das Treffen mit
Getränken, Kaffee, Tee und
Kuchen.

Das »Sterntreffen Benken«
beginnt um 14 Uhr. Fahrrad-
touren dorthin starten in Ra-
dolfzell am Münsterplatz um
11.30 Uhr, in Engen am Markt-
platz um 10.30 Uhr, in Gailin-
gen an der Rheinbrücke um 13
Uhr, in Altenburg an der
Rheinbrücke um 13.30 Uhr. In-
formationen bei Thomas Jo-
chim, Tel. 07733/977697, tho
mas.jochim@web.de.

Weitere »Sterntreffen Ben-
ken« sind am 18. September
und im Oktober geplant.

Hilfe im Ehrenamt
Stadt Konstanz und vhs Landkreis Konstanz

bieten Unterstützung an

Hegau. Ehrenamt gewinnt an
Bedeutung, Ehrenamt braucht
Menschen, die in Vereinen,
Kirchen und Initiativen Verant-
wortung übernehmen, organi-
sieren, planen, anleiten und
Entscheidungen treffen. We-
gen der veränderten Arbeits-
welt und einer sich ändernden
Einstellung zu Freizeit und Ge-
sellschaft wird es immer
schwieriger, Vorstandsposten
in Vereinen zu besetzen, der
Einzelne wird zunehmend
mehr belastet. Um nicht sehr
schnell fachlich, aber oft auch
zeitlich, an die persönlichen
Grenzen zu geraten, bieten
Stadt Konstanz und vhs Land-
kreis Konstanz Unterstützung
an.

Mit der kostenfreien Veran-
staltungsreihe »Engagement
braucht Zukunft«, gefördert
durch die Robert-Bosch-Stif-
tung, sind Vorstände und Ver-
antwortliche in Vereinen, Ver-
bänden und Initiativen aus

dem ganzen Landkreis Kon-
stanz eingeladen, sich fortzu-
bilden, sich Gedanken über die
Zukunftsfähigkeit ihrer Orga-
nisation zu machen und sich
auszutauschen. Bei der unter-
haltsamen Auftaktveranstal-
tung rund um das Thema »Ver-
antwortung im Verein - zu-
kunftsfähiger Verein« am 20.
September um 18.30 Uhr im
Konzil zeigt Dr. Thomas Röbke,
Geschäftsführer des »Landes-
netzwerks Bürgerschaftliches
Engagement Bayern«, in einem
kurzen Impulsvortrag die heu-
tigen Herausforderungen im
Ehrenamt und wie man ihnen
begegnet. Die Themen der fol-
genden, ebenfalls kostenlosen
Vereinsforen und Austausch-
foren am 14. und 29. Oktober,
am 18. November und am 14.
Januar können mitbestimmt
werden. Bitte bis zum 15. Sep-
tember mit bis zu drei Interes-
sierten unter Telefon 07531/
59810 anmelden.

»Ich werde mich Ihnen
mein Leben lang verpflichtet fühlen«

Brief von Mohammad Abdo an die Bürger von Engen

Engen. Erfüllt von Dankbar-
keit für die gastfreundliche
Aufnahme in Engen ist es Mo-
hammad Abdo ein Bedürfnis,
sich direkt an die Bürgerinnen
und Bürger zu wenden. Der
Hegaukurier berichtete in Aus-
gabe 27 über seine dramati-
sche Flucht aus Aleppo (Syrien)
nach Deutschland. Er wohnt in
der Zwischenzeit in Anselfin-
gen und lernt intensiv Deutsch,
um im Januar einen Antrag für
das Studium in Deutschland
stellen zu können.

Nachfolgend sein Schrei-
ben: »Sehr geehrte Engener
Bürger, eigentlich möchte ich
eine Nachricht an das große
deutsche Volk schreiben. Ich
weiß, und Sie wissen, dass eini-
ge Deutsche die Situation mit
den Flüchtlingen und den gro-
ßen Strom von Flüchtlingen
nicht verstehen können. Aber
in diesem Brief möchte ich eini-
gen von Ihnen die Angst neh-

men und Ihnen die Hand rei-
chen.

Wir liefen vor Tod und Zer-
störung weg. Wir wollten uns
entfernen von dem wahllosen
Töten, von Terrorismus und
von der Unterdrückung der
Freiheit und dem Mangel an Si-
cherheit. Wir sind nicht hier,
um unsere eigenen persönli-
chen oder wirtschaftlichen
Verhältnisse zu verbessern.
Wir wurden dazu gezwungen,
um ein sicheres Leben zu ha-
ben, und das können viele auf-
grund ihrer Vergangenheit
vielleicht noch verstehen. Sie
oder ihre Vorfahren haben
Krieg erlebt und sie wissen, wie
hässlich ein Krieg ist.

Dafür bitte ich Sie, sich vorzu-
stellen, wie groß der Kummer
einer Person ist, die den Unter-
gang der Heimat mit eigenen
Augen hilflos und wehrlos mit
ansehen muss. Wir können
nichts tun, um unsere Heimat

zu retten. Wir waren sehr
glücklich in Syrien, in Aleppo,
vor dem Krieg. Meine Eltern
haben gearbeitet, ich habe stu-
diert, die Kinder gingen zur
Schule. Der Krieg verändert
nun alles und verursacht uns
viel Schmerz.

So möchten ich und wir uns in
Ihrer Gemeinde integrieren,
und wir fühlen uns dem deut-
schen Recht verpflichtet. Wir
möchten mit Ihnen in Frieden
leben und uns zusammen, mit-
einander stärker fühlen. Wir
haben viel verloren, aber wir
behalten immer noch unsere
Träume, das ist das einzige,
was wir tun können. Wir wol-
len einen guten Einfluss auf die
Gemeinschaft haben und bit-
ten Sie, nicht alle negativen
Dinge, die passieren, auf alle
Flüchtlinge zu projizieren.

Ihre wunderbare Gastfreund-
schaft ist schön und auch gut,
aber es gibt auch eine große

Sehnsucht, in unsere Heimat
zurückzukehren, wenn der
Krieg zu Ende ist.

Abschließend möchte ich
dem Helferkreis Engen danken,
insbesondere Lara Baumgärtel
und Stephanie Hauser und ih-
ren Familien. Ich werde mich
Ihnen mein Leben lang ver-
pflichtet fühlen und möchte
meinen Dank ausdrücken. Mit
freundlichen Grüßen - Ihr Mo-

hammad Abdo«.

Mohammad Abdo.



Mittwoch, 24. August 2016 HegauKurier Seite 15

Ein fröhliches Miteinander
Gelungenes Pfarrfest in Aach

Hegau. Am Sonntag, 24. Juli,
feierte St. Nikolaus in Aach das
jährliche Pfarrfest. Ein Festgot-
tesdienst, vom Aacher Fami-
lienchor liebevoll musikalisch
gestaltet, eröffnete den Tag.
Sieben neue MinistrantInnen
wurden zu diesem Anlass feier-
lich in ihr neues Amt einge-
führt. »Unsere Arbeit mit den
Minis ist für uns beide sehr be-
reichernd«, sagten Maria-Gra-
zia und Joachim Seibl, die in der
Gemeinde die Betreuung der
Ministrierenden übernommen
haben. Die zehnjährige Neu-
Ministrantin Aliya Schönfeldt
erzählte: »Mein Lieblingsmo-
ment im Gottesdienst ist die
Eucharistie, besonders, wenn
ich den Kelch und die Schale
mit dem Brot Christi dem Pfar-
rer bringen darf«.

Nach dem Gottesdienst war-
tete im Pfarrgarten schon die
Stadtmusik Aach und sorgte
mit ihren fröhlichen Klängen
zusammen mit dem Sonnen-

schein dafür, dass die schöne
Stimmung sich fortsetzen
konnte. »Miteinander die heili-
ge Messe zu feiern und an-
schließend bei anregenden Ge-
sprächen gut zu essen und zu
trinken, ist ganz im Sinne der
Botschaft Jesu. Durch die Ge-
meinschaft mit Gott und den
Menschen untereinander bil-
det sich erst eine Gemeinde«,
erklärte Mike Spitschu, dessen
Praktikumszeit als Priester-
amtskandidat in der Seelsorge-
einheit Engen inzwischen zu
Ende ging.

Während der Gemischte
Chor Harmonie Aach in starker
Besetzung ein gelungenes
Nachmittagsständchen zum
Besten gab, freute sich Dekan
Zimmermann: »Es ist einfach
schön, mitten unter den Mit-
gliedern der Gemeinde zu sein,
das tut mir immer wieder
gut!«. Niemandem der vielen
Besucher und Helfenden wur-
de es langweilig - sei es am
Eine-Welt-Stand, beim Kü-
chendienst oder am Spieltisch
der kirchlichen Kindertages-
stätte St. Josef Aach.

Werner Hornstein, Sprecher
des Gemeindeteams, saß am
späten Nachmittag entspannt
im Schatten der Rosskastanien:
»Wir haben hier wirklich super
Leute bei den Ehrenamtlichen,
darum ist das auch so ein lie-
benswertes und charmantes
Miteinander bei uns in Aach«.
Zufrieden mit dem »richtig ge-
lungenen Pfarrfest« strahlte
auch Diakon Pirmin Späth nach
seinem Dienst an der Geträn-
keausgabe und gesellte sich zu
den Helfern, um das Fest ge-
mütlich ausklingen zu lassen.
Der Gewinn aus den Einnah-
men und Spenden des Festes
geht in diesem Jahr an den Ver-
ein »Brasilienhilfe Stockach«,
der sich für Straßenkinder en-
gagiert.

Der Eine-Welt-Laden aus Sin-
gen freute sich, dass seine Pro-
dukte beim Aacher Pfarrfest
wieder reichlich Absatz fan-
den.

90 Jahre alt wurde am vergangenen Samstag Maria Geb-
hart aus Zimmerholz. Sie wurde in Fürstenberg geboren. Bürger-
meisterstellvertreter Peter Kamenzin gratulierte der Jubilarin
und überreichte ihr das Gratulationsschreiben von Ministerprä-
sident Winfried Kretschmann. Bild: Stadt Engen

Piratenschiffe konnten die jun-
gen Besucher des Pfarrfestes
in Aach unter Anleitung der Er-
zieherinnen Sabine Gnirs und
Frauke Witte-Unrecht von der
Kindertagesstätte St. Josef
Aach basteln.

Alte Kirche
Volkertshausen

Konzert
und Pizza

Hegau. Der Deutsch-italieni-
sche Freundeskreis Volkerts-
hausen lädt am Freitag, 2. Sep-
tember, um 20 Uhr zu einem
Konzert der Jugendmusikschu-
le aus der Partnergemeinde
Bolsena in die Alte Kirche ein.
Die Musikschule »Il Centro
Musicale Bolsena« wurde
2010 gegründet und bietet
Kurse für Gesang, klassische
Gitarre, Akustik- und Elektrogi-
tarre, Klavier, Schlagzeug, Ak-
kordeon, Querflöte und Saxo-
fon an. Des weiteren können
Kurse in Tontechnik, Komposi-
tion und Musiktheorie belegt
werden. Eine Werkstatt für ge-
meinsames Musizieren und
Einführungskurse für Kinder
erweitern das breitgefächerte
Angebot. Die Lehrkräfte des
»Centro Musicale Bolsena«
sind Musiker mit Diplomab-
schluss aus dem Konservatori-
um oder der Musikakademie.
Ihre erworbenen Fähigkeiten
wollen die nach Volkertshau-
sen kommenden Musikerinnen
und Musiker in einem Konzert
präsentieren.

Einlass und Pizza ab 19 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Biberhalle Watterdingen

Basar-Obed
Hegau. Erneut lädt das Ba-

sar-Obed-Team am Freitag,
23. September, ab 18.30 Uhr
(Einlass für Schwangere und
Partner ab 18 Uhr) zum Wat-
terdinger Basar-Obed »Die
Kleiderbörse mit Pfiff!« in die
Biberhalle in Watterdingen ein.
Angeboten werden Baby- und
Kinderkleidung bis Größe 176,
Spielzeug und Zubehör. Im
Rahmen dieser Abendveran-
staltung mit leckeren Snacks,
Getränken und Sektbar kön-
nen die Käufer wieder ent-
spannt stöbern und shoppen.

Interessierte Anbieter können
uneingeschränkt Bögen zu je 8
Euro kaufen, 50 beliebige Arti-
kel damit auszeichnen und zur
Kommission abgeben. Der Er-
lös ist provisionsfrei. Es gibt
keine Einschränkungen der zu
verkaufenden Artikel - abge-
geben werden kann alles, was
sauber, gut erhalten und mo-
disch ist. Etiketten können ab
sofort unter Basar-0bed@
web.de oder über Basar-
Obed.Blogspot.de erworben
werden. Hier sind auch weitere
Informationen erhältlich.

Der Erlös des Basars kommt,
wie immer, einem gemeinnüt-
zigen Zweck zugute.
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Begegnung Einheimische
und Asylsuchende

Café
International

Engen. An jedem vierten
Donnerstag eines Monats fin-
det von 16 bis 18 Uhr im Ge-
meindehaus der Evangelischen
Kirchengemeinde in der He-
wenstraße in Engen ein »Café
International« statt. Einige
DeutschlehrerInnen des Hel-
ferkreises Asyl Engen engagie-
ren sich dabei mit dem Ziel,
Asylsuchende und BürgerIn-
nen von Engen zusammenzu-
bringen. In zwangloser Atmo-
sphäre wird bei Tee, Kaffee
und Kuchen gespielt, gemalt,
geredet und ganz nebenbei
Deutsch gelernt. Auch das eine
oder andere Problem kann be-
sprochen und vielleicht sogar
gelöst werden. Wer daran
denkt, beim Helferkreis mitzu-
arbeiten, kann hier erste Kon-
takte knüpfen.

Das nächste Café findet
morgen, Donnerstag, 25. Au-
gust, statt, bei schönem Wet-
ter im Garten, sonst im Saal des
Gemeindehauses.

Kleider-/Spielzeugbörse
Am 17. September in Burghalle Riedheim

Hegau. Am Samstag, 17.
September, von 9 bis 11 Uhr,
findet die nächste Selbstanbie-
terbörse für Kinderbekleidung
und Zubehör in der Burghalle
in Riedheim statt. Für Schwan-
gere (unter Vorlage des Mut-
terpasses) in Begleitung des
Partners ist Einlass ab 8.30 Uhr.
Angenommen werden nur
saubere, modische und gut er-
haltene Herbst- und Winterbe-
kleidung in Größe 50 bis 176
sowie Kinderwagen, Kinderau-
tositze, Umstandsmode und
Spielzeuge aller Art.

Informationen und Num-
mern für Kommissionsware

und Tischvergabe an Selbstan-
bieter können am 30. August
ab 14 Uhr bei A. Schatz, Tel.
07739/926233 und bei M. Rit-
ter, Tel. 07739/98758, erfragt
werden.

Warenannahme ist am Frei-
tag, 16. September, von 15 bis
16 Uhr, Auszahlung und Rück-
gabe der nicht verkauften Arti-
kel ist am Samstag, 17. Sep-
tember, von 16.30 bis 17 Uhr.
Für Selbstanbieter findet der
Aufbau am Samstag, 17. Sep-
tember, ab 8 Uhr statt.

Zehn Prozent des Umsatzes
fließen einem gemeinnützigen
Zweck zu.

VdK-Sozialverband

Sprechtage
Hegau. Die Sprechtage im

September der Sozialrechtsre-
ferentin Petra Mauch des So-
zialverbandes VdK finden je-
den Dienstag von 9 bis 15.30
Uhr und jeden Donnerstag von
8.30 bis 12 Uhr in der VdK-Ge-
schäftsstelle Radolfzell, Bleich-
wiesenstraße 1/1, und in Kon-
stanz am Mittwoch, 7. Sep-
tember, von 8.30 bis 12 Uhr
statt. Termine nur nach Verein-
barung, Tel. 07732/92360.

Monat Juli 2016

Eheschließungen
16.07.2016 Gertrud Maier und Hans-Peter Rothacher,

Nenzinger Straße 20, Orsingen-Nenzingen
29.07.2016 Aline Klebaum und Philipp Herzog,

Schönhalde 48, Tuttlingen

Sterbefälle
09.07.2016 Viktor Klink, Breitestraße 24 a, Engen
09.07.2016 Johanna Ursula Zolg, geb. Wieland,

Hauptstraße 310, Gaienhofen
28.07.2016 Erich Kleinfeld, Breitestraße 16, Engen

Eheschließungen
27.07.2016 Christina Pfanner und Sebastian Dambacher,

Von-Rost-Straße 42, Mühlhausen-Ehingen

Eheschließungen
09.07.2016 Linda Gohm und Michael Rudolf Dembitzki,

Hegaustraße 14, Aach

Sterbefälle
24.07.2016 Luise Reichle, geb. Mayer, Stadtstraße 33, Aach

Standesamt Engen

Standesamt Mühlhausen-Ehingen

Standesamt Aach

Die Vollmacht
Pflegestützpunkt informiert über Aufgaben

Hegau. Wer regelt die Dinge,
wenn man dies nicht mehr
selbst tun kann? Ein Sturz zu
Hause, ein Unfall im Straßen-
verkehr kann jeden jederzeit
treffen, und auf einen Schlag
ist man nicht mehr in der Lage,
seine Angelegenheit selbst zu
regeln. Dann ist es ein gutes
Gefühl, vorgesorgt zu haben,
denn auch Ehegatten und Kin-
der dürfen nur mit einer Voll-
macht rechtsverbindlich für ei-
nen entscheiden. Liegt keine
Vollmacht vor, und der Betrof-
fene kann seinen Willen nicht
mehr äußern, wird vom Amts-
gericht ein rechtlicher Betreuer
bestellt. Dieser kann auch ein
Familienangehöriger sein, der
Angehörige steht dann aber
unter der Überwachung des
Amtsgerichtes.

Folgende Hauptaufgabenfel-
der umfasst eine Vollmacht:
Gesundheitssorge: Einsehen
von Krankenunterlagen sowie
Zustimmung/Ablehnung zu
medizinischen Maßnahmen.
Aufenthalt und Wohnungs-

angelegenheiten: Bestim-
mung des Aufenthalts und
Kündigung der Wohnung.
Behörden: Vertretung gegen-
über Behörden und Versiche-
rungen.
Vermögenssorge: Verwaltung
des Vermögens sowie Einge-
hen von Verbindlichkeiten.

Der Pflegestützpunkt emp-
fiehlt, wenn möglich, mit einer
Vertrauensperson frühzeitig
über das Thema Vollmacht zu
sprechen und diese schriftlich
niederzulegen. Vordrucke
hierfür gibt es auf der Internet-
seite des Bundesministeriums
für Justiz und Verbraucher-
schutz www.bmjv.de unter der
Rubrik »Service« (Formulare,
Muster und Vordrucke).

Für Fragen und Informatio-
nen stehen der Pflegestütz-
punkt des Landkreises Kon-
stanz, Pia Faller (Tel. 07531/
800-2626; E-Mail: psp@
lrakn.de) und die Betreuungs-
behörde des Landkreises Kon-
stanz (Tel. 07531/800-2664)
gerne zur Verfügung.
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Seelsorgeeinheit
Oberer Hegau

Fußwallfahrt
Engen. Am Samstag, 17. Sep-

tember, findet die diesjährige
Fußwallfahrt der Seelsorgeein-
heit Oberer Hegau statt. Be-
ginn ist um 6 Uhr in der Kirche
in Welschingen. Die Stationen
sind Hilzingen - Bietingen -
Gailingen - Diessenhofen/
Schweiz. Die Gesamtstrecke
beträgt 23,5 Kilometer. Der
Abschlussgottesdienst ist um
15.35 Uhr in Diessenhofen-
Katharinental. Für Getränke,
Verpflegung und Ähnliches
muss jeder Fußwallfahrer
selbst sorgen. Die Rückfahrt
erfolgt mit dem Bus zurück
nach Welschingen.

Anmeldeschluss ist am Frei-
tag, 9. September. Anmeldun-
gen liegen in den Pfarrbüros
Engen und Mühlhausen und in
allen Kirchen der Seelsorgeein-
heit aus. Teilnehmerkosten 10
Euro für Erwachsene, Kinder
sind frei.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Jakobus Welsch.

Stille Anbetung
verschoben

Welschingen. Die Stille An-
betung in Welschingen wird
von Sonntag, 4. September,
auf Sonntag, 11. September,
um 18.30 Uhr, verschoben.

Erzbischöfliches
Ordinariat Freiburg

Erneut zum
Dekan ernannt

Hegau. Der bisherige Dekan
des Katholischen Dekanats He-
gau, Pfarrer Matthias Zimmer-
mann aus Engen, wurde von
Erzbischof Stephan Burger
wieder zum Dekan ernannt.
Pünktlich zum Ferienbeginn
kam die Ernennungsurkunde.
Der Ernennung vorausgegan-
gen war das Einholen eines Vo-
tums von den Priestern, Diako-
nen, den hauptamtlichen Lai-
enseelsorgerinnen und -seel-
sorgern, dem Vorstand des De-
kanatsrates sowie den Fachre-
ferenten durch das Erzbischöf-
liche Ordinariat. Die Wiederer-
nennung gilt für weitere sechs
Jahre.

Das Team im Dekanatszen-
trum in Singen, der Dekanats-
rat und die weiteren Verant-
wortungsträger im Dekanat
drückten ihre Freude auf die
weitere gute Zusammenarbeit
mit Matthias Zimmermann aus
und wünschten ihm viel Kraft,
Freude und Spaß für seinen
Dienst und in allem Gottes
Segen.

Kath. Frauen-
gemeinschaft Engen

Jahresausflug
Engen. Zum Jahresausflug

nach Spaichingen auf den
Dreifaltigkeitsberg am Mitt-
woch, 7. September, lädt die
katholische Frauengemein-
schaft Engen alle Frauen mit
Partnern sowie Gäste herzlich
ein. Nach einer Kaffeepause
gibt es eine Kirchenführung
mit Informationen zur Ge-
schichte des Wallfahrtsortes.
Anschließend feiern die Teil-
nehmerInnen einen Gottes-
dienst mit Pfarrer i. R. Necker-
mann. Nach dem Mittagessen
geht es weiter nach Dietingen
zu einer Führung durch die
Schau »Welt der Kristalle«. Ein
Film präsentiert die Reisen zu
den Fundorten, den Abbau
und die Verarbeitung der Mi-
neralien, die auch im Muse-
umsladen zu erwerben sind.
Das Abendessen wird im Land-
gasthof »Seehof« eingenom-
men.

Abfahrt ist um 8 Uhr am
Bahnhof Engen. Die Kosten be-
tragen 30 Euro für Busfahrt,
Eintritt und Führungen. An-
meldung mit Bezahlung im
Pfarrbüro Engen bis spätestens
Freitag, 2. September.
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Katholische Kirche

Samstag, 27. August:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr
Ehingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Stetten: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 28. August:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Aach: 10.30 Uhr Hl. Messe
Biesendorf: 9 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 9 Uhr Hl. Messe

Kirchliche Nachrichten

Rosenkranz in Engen: Während
der Schulferien findet kein Rosen-
kranz statt.

Anmeldung Israelfahrt 2017: Das
Bildungswerk der Seelsorgeeinheit
Oberer Hegau und die Seelsorge-
einheit Villingen wollen vom 14.
bis 23. Februar 2017 eine gemein-
same Pilger- und Studienreise nach
Israel durchführen. Reiseleitung:
Thomas Fürst, Pfarrer, Mühlhau-
sen-Ehingen. Örtliche Führung: Dr.
Karl-Heinz Richstein (lizenzierter is-
raelischer Reiseführer und Theolo-
ge), Villingen-Schwenningen. Preis
ab 22 Teilnehmer 1.790 Euro pro
Person (Einzelzimmer-Zuschlag 350
Euro).
Weitere Infos in Prospekten, die in
den Kirchen ausliegen, in Mühlhau-
sen und Engen in den Pfarrbüros
beziehungsweise auf der Homepa-
ge www.kath-oberer-hegau.de
oder direkt bei Pfarrer Thomas
Fürst, Tel: 07733/977555 oder
email: thomas.fuerst.@kath-obe
rer-hegau.de.

Mike Spitschu - Praktikum been-
det: Das Seelsorgeteam, der Pfarr-
gemeinderat und das Pfarrbüro-
Team dankten Mike Spitschu für
das tolle Engagement in seinen hie-
sigen Praktikumswochen. Aus dem
Schreiben von Mike Spitschu: »Lie-
be Gemeindemitglieder! Vom
Palmsonntag bis Anfang August
durfte ich mein Praxissemester in
Ihrer Seelsorgeeinheit absolvieren.
Es waren für mich ereignisreiche
und schöne Wochen, in denen ich
viel lernen konnte. Ich habe mich
bei Ihnen im Hegau sehr wohl ge-
fühlt. Ich denke hier besonders an
die schönen Momente und Begeg-
nungen in den Pfarreien und der

Grundschule Engen. Für all die
Menschen, denen ich begegnet bin
und die ich kennenlernen durfte,
und für all das Gute, das ich hier
erfahren habe, möchte ich von
Herzen »Danke« sagen. Ein beson-
derer Dank gilt Herrn Pfarrer Tho-
mas Fürst, der sich bereit erklärt
hat, mich als Praktikanten im Pfarr-
haus aufzunehmen. Zum Schluss
bleibt es mir, Ihnen alles Gute und
Gottes reichen Segen zu wünschen
für Ihren je eigenen Lebens- und
Glaubensweg«.

»Spirituelle Tankstelle«: Die
Männergruppe »Spirituelle Tank-
stelle« trifft sich am Freitag, 26.
August, und am Freitag, 30. Sep-
tember, jeweils um 18.30 Uhr in
der Autobahnkapelle im Hegau.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst mit Ulrike Klopfer und
musikalischer Umrahmung.

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Wurster)

Gemeindetermine/Kreise
Donnerstag: 16 Uhr Café Interna-
tional

Die Kreise machen in den Ferien
Pause.

Das Pfarramt ist in den Ferien nur
eingeschränkt nach telefonischer
Rücksprache geöffnet und vom 29.
August bis 12. September ge-
schlossen. Reguläre Öffnungszeiten
gelten wieder ab 13. September.
Kasualvertretung in dringenden
Fällen ist dem Anrufbeantworter zu
entnehmen.

Neuapostolische Kirche
Mittwoch: 20 Uhr Gottesdienst in
Singen
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst in
Singen

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 27. August: Bahnhof-
Apotheke, Poststraße 2, Gottmadin-
gen, Telefon 07731/72224
Sonntag, 28. August: Avie-Apo-
theke im real-Markt, Georg-Fischer-
Straße 15, Singen, Telefon 07731/
827657

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 01805/19292-350
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164

Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040

Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)

Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag

von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311
Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)

Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de

Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de

Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung. An jedem ersten
Montag Gesprächskreis für Trauern-
de, 18 bis 20 Uhr, Gambrinus 1, ers-
tes OG, Singen.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste
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